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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 47 der Schweizer Frauen-Zeitung. 19. November 1887.

griffhaftnt brr lltönktion.

Srau §. (|>. §?. in J5. 6tne iiTnjeißc im
SSInit wirb 3ßnert ba§ ©ettünjcßte unjtteifel»
ßajt berfdßaffen. SBcm Siilbungtganpe enff
fprecßenb, follte 3. 35. eine Stelle al§ ßinSer»
gürtnerin in einer tßeilmeife ©praeßfenntniffe
berlangenben feinen fyamxlie ttoßl möglich fein.
Sffiollen Sie bie îïnnonce gefäHigft birelt an bie
©ïpcbiiion fenben, um feine geit ju uerlieren.

ffrau Sottie gj. jn ©einifj ift bie
bßflic^t oft ein reißt feineres Stlic! Ülrbrit, fo
ferner, baß man glaubt, fie iiidjt leifteiv ju
löimen. Seicßt ift'a aber immerhin, wenn nur
eine IßfHcßt geßieterifcß Bor un§ fießt, wenn
mir nur mit unterem eigenen „3d)" 3" rennen
ßabert. SBo aber bie 5Dîutter= ober Sinbeéjpfltdjten
unb biejenigen be§ restlich benfenben fDtenf^en
mit ben ©aiienpfließten in Sffiiberjprucß fielen, ba
gefialiet fid) bie grage jeßon jeßtmeriger, ba ift
angfilidjer graeifel 311 entfcf)utbigen unb bitteres
§er3toef) 3U begreifen. ®ie DJÎutterpflic^t unb
bie ^3fbicf)t als reißtlicß benfenber fïïîenfcf) über,
ßaupt über Wiegt bie ©attenpfließt. Ser iUann
ift ja naturgemäß bet ffiirfere Stßeil; ertrage
bie ©orge für fid; fclbft. fJîur bie getreue ©r=
füdung ber 93iuiterpflicßten ift im ©taube, für
alle feilen innerlich 3U befriebicen; beim auf
ißt berußt baS §eit ber gufunft. Sie 6ße
ift unb foil ja naturgemäß nur fein: bag
fiitließe fKittet jur gorfßflangung unb S3er=

BoKfommnung be§ DltenfißengcfißlecßteA Soffen
©ie fid) alfo Bon fletnlicßen ©rttagungen nießt
beirren unb leben ©ie in erfter Sinie Sßren
gefäßrbeten Sltufterpflicßten.

ffrau $. in §. SBarunt follte eine

ßäu§Iicß gefinnte Soditer Bon 23 Saßren fieß

mißt mit einem 9Jtnnne Bon 43 faßten getroft
bereßelißen tonnen? ®S wäre ja eine llnflug«
ßeit, ja ein faftifcßeS llnreßt, einem Stößterßen
»on 17 Saßren bie SBürbe eines felbfiftänbig
3U füßrenben §au§ßalteS mit Jüngern ©e=

ftßwiftern auflabeu 3U wollen, üluf jroci ©eiten
Wäre biel ein llnreßt $er im beften unb fräftig*
fien SebenSatter fteßenbe SSater müßte in fol.
eßern SSerßältniffe an ben natürlißfien Seben§=

freuben barben unb bie junge, noß meßt ben
feinberfeßußen entwaeßfene Socßter würbe in
ebenfo unnatürlidje 33erßaltniffe ber ©ntfagung
unb nutjlofen Üluf Opferung gebrängt, wa§ jpäter
jur fßmerslißen (Srfenntniß füßren müßte,
(fin pflißigetreuer SÄann, ber in jebem Salle
baS ÜBoßl feiner Sfinber int îluge ßat, wirb
auß ber junerläffige §alt unb §ort einer
jungen grau 311 fein oermögen. SBorauSgefeßt

natürlich, bie junge grau fei nießt finbifßer
als bie ©iieftoeßter unb fie fei vernünftig unb
überlegt genug, um bie Sloßter fid) in fluger
SBeife redßtgeitig unb bauernb jur greunbin
3U maißen.

grl. [pora 0. in f. 2ßtt ßaben Sßre
freunblicßen SJiitißetlungen bantenb erßalten.

^efeßetbene gäfunte eines »erßorgen
wirftenben ^ränjeßens. ©eiriß ift, baß Oer*

jeßiebene §auSmittel an ben Berjeßiebenften Dr=
ten feßon SBunber gewirft ßaben, aber eben»

fo gewiß ift eS eine llnllugßett, felbe bann
oßne Weiteres ber leibenben TOenfcßßeit als
Unioerfalßeilmittel anureifen 311 wollen. Unb
wenn fßließliß ein fDtebifament 311m aHge=

meinen 35eften foil betannt gemußt werben,
fo ift eS felbfiBerftänblid), baß bieg nid)t ano=

rujtn gefeßeßen barf. 3lm beften bürfte cg woßl
fein, wenn bie geßeilte ßranfe beut biSßcr be=

ßanbelnben ülrste Bon bem ©efeßeßenen 93tit'
tßeilung rnaeßt unb fieß öffentlich «l® biejenige
nennt, bie bas bewußte 9)tiitel auS eigener
©rfaßtung al§ ßeilfräftig fennt. fïïtit ber

©aeße felbft nießt Bertraute ©rittperjonen fön«

nen, fofern fie gewiffenßaft fein wollen, fein
Urtßeil abgeben.

grl. 3ba '2R. in §. ©in ©ßeBertrag ift
burcßauS nicßtS UngeWößnlitßeS meßr. 2Benn

Sßt 3Sräutigant mit ber Stußnießung SßieS
Bäterlidjen Vermögens fidj in Sßrem galle
nießt begnügt, fo bürfen ©ie bei bemjelben
fetf felbftfücßtige DlîotiBe boraulfeßen unb

immerßiit ift langes SBarten unenblicß beffer,
als lebenslanges jcßmerjlicßeS SBereuen.

ber gtraucnttieff in gä. Sor.
berßanb finb eS boeß noeß bie ffltänner, welcße

bie ©efeße madjen — unb wir wünfeßen leb.
ßaft, baß bie grau je länger je weniger ge.
nötßiget werbe, eine Vertretung in ben gefetp

gebenben SBeßörben -ju Wünfeßen ; wir finb alfo
barauf angewiefen, bie Dltänner unfere ©a^e
füßren 3U laffen unb wir benfen aud) nid)t
umfonft an ißren ©erecßtigfeitSfinn jü appel-
liren.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Antragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

Ein ordnungsliebendes Mädchen
sucht bei einer rechtschaffenen Familie
Stelle. Wer sagt die Exped. d. Bl. [5572

Müll ffßPlUTltff t''1' hen Monat Januar
man VCilalJgl ein starkes Mädchen
von guter Aufführung, um in der
Haushaltung nachzuhelfen. Gelegenheit,
französisch zu lernen. Kleiner Lohn — gute
Behandlung. [5593

Sich zu wenden an Hrn. Dubied, Sekun-
darlehrer, in Neuenstadt (Bern).

Offene Stelle.
5612] Ein junges, guterzogenes Mädchen,
welches Kenntnisse hat im Klavierspiel,
könnte sich vortheilhaft plaziren. Gute
Pflege und Familienleben zugesichert.

Anmeldungen richte man an Louise
Klein, Hebamme in Locle (Neuenbürg).

Gesucht :
5596] In ein Luxuswaaren-
geschäft ersten Hanges der
Centraischweiz eine gewandte
Verkäuferin, welche den drei
Hauptsprachen mächtig u. auch
mit der kaufmännischen
Korrespondenz vertraut ist.

Frankirte Offerten sub H 5596
an die Expedition d. Bl.

Eine Tochter
von 20 Jahren (Schweizerin) wünscht im
Auslande eine Stelle als Reisebegleiterin

oder zur Pflege einer gebrechlichen

Dame, eventuell • auch zu Kindern
bei einer feinen Herrschaft. [5581

Gefi. Offerten sub Chiffre H F 5581
an die Expedition dieses Blattes,

Mädchen-Pensionat
Miles Fornachon in La Mothe

bei Yverdon (französische Schweiz)
Gegründet 1872.

Gediegener Unterricht im Französischen.
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehrerin. Sorgfältigste Pflege bei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz

Prospekte auf Wunsch. [5275

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutsch

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. — Gute französische Lehrstunden,
mütterliche Fürsorge, bescheidene Preise.

Sich zu wenden an Madame Lavarino-
Jahncke, Vernand- Signal, Romanel sur
Lausanne. [5569

Französische Sprache
und gründlicher Unterricht in den
Handelsfächern im Institut Müller-Bour-
quin bei Boudry, Kanton Neuenbürg.

Nachfrage bei Herrn D. Hofmeister,
alt Bezirksrath in Zürich, und Herrn Ed,
Ahegg-Billwiller, Langmauerstrasse Nr. 1

in Unterstrass bei Zürich. [5461

5580] Noch zwei oder drei Töchter
fänden fiir den Preis von Fr. 700. —

per Jahr ein angenehmes Familienleben.

Gute Referenzen.
Gefi. Offerten unter Chiffre H 3239 M

an Haasenstein & Vogler, Montrenx
(Waadt).

Der Ahonnementspreis der Schweizer
Frauen - Zeitnng beträgt monatlich

nur SO Cts.

Grosse Auswahl
der besten

schweizerischen u. ausländischen
Fabrikate

zu direktem Vergleich und zu
Originalpreisen für

Kauf und Miethe
und mouatl. Teriiiiiizalilinigen

bei [5600

Gebrüder Hug
Mnsikhandlung, Zürich.
Filialen in St. Gallen, Luzern,
Basel, Strassburg, Konstanz.

hl

Tapisserie-Artikeln
Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgaben (Fröbel'schen)
Unterhaltungsspielen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.

Winterthur. — Karl Käthner.

Stein a. Rh. (Schaffbusen).
Im Besitze eines äusserst

wirksamen und angenehmen Mittels
gegen Kröpfe, Anschwellungen

des Halses, verbunden
mit Engbrüstigkeit etc.,
versende dasselbe gegen Nachnahme
von 2 Franken. [5549

J. Guhl, Apotheker.

IJv. wohlthät. Zwecken gesam. gebr. Brief-
-j ~ Stempelmarken kauftinjed, Quantum
G. Eechmeyer, Nürnberg. (H81545aJ [5503-10

f Prof.Di-, Stahls :

Ipatent- patent-
ÄSCHE-GLANZ.

öeroäfjrtes ber Starfe 3U3ufe^enbc5
Präparat um BiigeMDäfdje ben neuer
löäfcfye eigentf)ümIid?en(SIan3 ju oerleifycn,
unter Berücffiditigung größter Schonung
berfelben. (Erleichterung ber 2Irbeit burd}
Icidjtes ©leiten bes Bügeleifens aber bie
©Iättfläd?e unb gatt3 befonbers Derbütang
bes ©ntftefyens gefunbl}eitsfdjäblid)er
Dämpfe beim Bügeln.

3cbe ßausfrau, welche fîd-j burcbaiis
fd}öner, flarcr unb fein gebügelter ZDäfcfye
erfreuen will, gebrauche o^ne Dorurthcil
biefen billigen patent=IDäfche=©lan3.

Knaben-Anzüge
in Tuch und Tricot

senden durch die ganze Schweiz

franko zur Auswahl.

Als Maass genügt
Angabe des Alters.

St. Gallon
[5231

VVoriiiriiiii Miilino.

IM Thürvorlagen
[5466 von Cocos und Manilla-Seil

in verschiedenen [5547-6
Sorten n. Grössen best assortirt,

empfiehlt bestens

ö. ©enzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Eennweg 58.

Haar- & Woll-Leder-
Schuhwerk,
burd) zahlreiche

tiefte bon ^rioate
unb Sierße al§ ba§
vorzüglichste aner*
ïnnnt, liefert all Spe^

jiatität für febe»
©efd)IecOt n. Hilter

med). ©d)u^=
unb 2eber=

fa&rif bon

Hemanii Gaiser,
Göppingen (TDxirttemberg).

Dbigc, für Sebermann embfel)len5mevtt)e
gufthefieibung iftnamcntlid^auf Reisen
unentbehrlich unb leiffet bei kalten
Füssen, Rheumatismus, Gicht,
Hühneraugen, Fussschweiss, Lungen-
unb Brustlei en, Blutarmut etc,
tjortrcfflidjc 35ienfte. — Kataloge über
(£d)äfte n. fertige ©d)ube qratiê u. franfo.

Töclitige Vertreter gesucht.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walter Gygax, Fabrikant
5310] in Bleienbach bei Langenthal.

Muster stehen zu Diensten

©ine grofje ^Iafcfye, meldte 3U

mehreren IDäfd^en ausreicht, foffet

p£- rr» cts.
wofür foId)e in allen ©efd^äften, wo
Stärfe geführt wirb, 3U haben i|V.

Jeder Schweizer —
der Interesse an seinem schönen Vaterlande,

dessen Geschichte und Beschaffenheit

hat, sollte sich das Werk:

Berlepscli, Sclweirtifle
II. Aufl., 800 S., mit vielen lilustr,

Preis statt Fr. 10.70 nur Fr. 3.50
anschaffen. Das Buch wurde s. Z. unter
Mitwirkung hervorragender schweizerischer

Gelehrter herausgegeben und ist
das beste populäre Werk über die Schweiz.
Es schildert Land und Volk in so
anziehender und lehrreicher Form, dass es
für jede Familie ein [5562

Hausbuch I. Ranges
ist. Jede Schul- und Ortsbibliothek sollte
es besitzen.

Die Vorräthe sind noch sehr gering,
weshalb ich bald zu verlangen bitte.

C. F. Prell,
Buchhandlung und Antiquariat,

Luzern.

Das bedeutende

BettMern-Lapr
Harry Unna in Altona (DentscU.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 g) gute neue
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur „ 2. —,
Prima Ganzdaunen nur 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 5% Rabatt.
Nichtconvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [5448

CHOCOLADE
Jwjj

A.MAESTRANI
IW.IM41

8t. «àv. àUM(Z6I1-L6àA6 à. 47 à Lotmàtzl' àU6U-^6Îà^. 19. Hovgmdsr 1887.

ziriefkasten drr Redaktion.

Frau H. H. IB in A. Eine Anzeige im
Blatt wird Ihnen das Erwünschte unzweifelhaft

verschaffen. Den: Bildungsgange
entsprechend, sollte z, B. eine Stelle als
Kindergärtnerin in einer theilweije Sprachkenntniffe
verlangenden feinen Familie wohl möglich sein.
Wollen Sie die Annonce gefälligst direkt an die
Expedition senden, um keine Zeit zu verlieren.

Frau Sophie M. in W. Gewiß ist die
Pflicht ost ein recht schweres Sttick Arbeit, so

schwer, daß man glaubt, sie nicht leisten zu
können. Leicht ist's aber immerhin, wenn mir
eine Pflicht gebieterisch vor uns steht, wenn
wir nur mit unserem eigenen „Ich" zu rechnen
haben. Wo aber die Mutter- oder Kindespflichten
und diejenigen des rechtlich denkenden Menschen
mit den Gattenpflichten in Widerspruch stehen, da
gestaltet sich die Frage schon schwieriger, da ist
ängstlicher Zweifel zu entschuldigen und bitteres
Herzweh zu begreifen. Die Mutterpflicht und
die Pflicht als rechtlich denkender Mensch
überhaupt überwiegt die Gattenpflicht. Der Mann
ist ja naturgemäß der stärkere Theil; ertrage
die Sorge für sich selbst. Nur die getreue
Erfüllung der Mutterpflichten ist im Stande, für
alle Zeiten innerlich zu befriedigen; denn auf
ihr beruht das Heil der Zukunft. Die Ehe
ist und soll ja naturgemäß nur sein: das
sittliche Mittel zur Fortpflanzung und
Vervollkommnung des Menschengeschlechtes. Lassen
Sie sich also von kleinlichen Erwägungen nicht
beirren und leben Sie in erster Linie Ihren
gefährdeten Mutterpflichten.

Frau S. S. in I. Warum sollte eine

häuslich gesinnte Tochter von 23 Jahren sich

nicht mit einem Manne von 43 Jahren getrost
verehelichen können? Es wäre ja eine Unklug-
heit, ja ein faktisches Unrecht, einem Töchterchen
von 17 Jahren die Bürde eines selbstständig

zu führenden Haushaltes mit jünger»
Geschwistern aufladen zu wollen. Auf zwei Seiten
wäre dies ein Unrecht. Der im besten und kräftigsten

Lebensalter stehende Bater müßte in
solchem Verhältnisse an den natürlichsten Lebensfreuden

darben und die junge, noch nicht den

Kinderschuhen entwachsene Tochter würde in
ebenso unnatürliche Verhältnisse der Entsagung
und nutzlosen Aufopferung gedrängt, was später

zur schmerzlichen Erkenntniß führen müßte.
Ein pflichtgetrcuer Mann, der in jedem Falle
das Wohl seiner Kinder im Auge hat, wird
auch der zuverlässige Halt und Hort einer
jungen Frau zu sein vermögen. Vorausgesetzt
natürlich, die junge Frau sei nicht kindischer
als die Stieftochter und sie sei rernünstig und
überlegt genug, um die Tochter sich in kluger
Weise rechtzeitig und dauernd zur Freundin
zu machen.

Frl. Aora H. in IB Wir haben Ihre
freundlichen Mittheilungen dankend erhalten.

Bescheidene Aknme eines ueröorgen
wirkenden Kränzchens. Gewiß ist, daß
verschiedene Hausmittel an den verschiedensten Orte»

schon Wunder gewirkt haben, aber ebenso

gewiß ist es eine Unklugheit, selbe dann
ohne weiteres der leidenden Menschheit als
Universalheilmittel anpreisen zu wollen. Und
wenn schließlich ein Medikament zum
allgemeinen Besten soll bekannt gemacht werden,
so ist es selbstverständlich, daß dies nicht
anonym geschehen darf. Am besten dürste es wohl
sein, wenn die geheilte Kranke dem bisher
behandelnden Arzte von dem Geschehenen
Mittheilung macht und sich öffentlich als diejenige
nennt, die das bewußte Mittel aus eigener
Erfahrung als heilkräftig kennt. Mit der

Sache selbst nicht vertraute Drittpersonen können,

sofern sie gewissenhaft sein wollen, kein

Urtheil abgeben.

Frl. Ida M. in G. Ein Ehevertrag ist

durchaus nichts Ungewöhnliches mehr. Wenn

Ihr Bräutigam mit der Nutznießung Ihres
väterlichen Vermögens sich in Ihrem Falle
nicht begnügt, so dürfen Sie bei demselben
keck selbstsüchtige Motive voraussetzen und

immerhin ist langes Warten unendlich besser,

als lebenslanges schmerzliches Bereuen.

Verehrer der Arauenwetk in Zt.
Vorderhand sind es doch noch die Männer, welche

die Gesetze machen — und wir wünschen
lebhast, daß die Frau je länger je weniger
genöthiget werde, eine Vertretung in den

gesetzgebenden Behörden zu wünschen ; wir sind also
darauf angewiesen, die Männer unsere Sache

führen zu lassen und wir denken auch nicht
umsonst an ihren Gerechtigkeitssinn zu appel-
liren.

IVIUnlilloke äuskunlt über Inserats

gratis. 8ebriltl!eko
Antragen können nur gegen Linsen»
öung von UZ llts. in Lrankomarken
beantwortet werken.

Da orànnMiiàllà Nllàn
suostt bei einer rsesttsostakksnsn Kamille
8t,elle. Ver sagt ciie Kxped. cî. Lt. fS572

RkM kkststllMllt à den klonat, .lanuar
IMll VkUlaUgi ein starkes MAâà»
von guter Kukkübrnng, urn ill cler Raus-
staltung nsostxubelken. sielegsnsteit, bran-
xösisost xu lernen. Kleiner Kostn — gute
Lestandlung. s6633

Liest xu weinten an kirn. Bubisà, Leknn-
ctsrtestrer, in NêUêllStaàt sIZsrn).

8tvll6.
5612j stiin junges, gnterxogenss llââoàsv,
weiestss Kenntnisse stst im Klavisrspisl,
könnte siest vortsteilstakt plaxirsn. Rute
Kstsge unct Kamilisnlsbsn xugssiostert.

Anmeldungen riestts man an I-ouise
mein, Hebamme in I-ovik jtstsuensturg).

dssuelit:
5596j In ciil I-uxusvaaren-
Kesokätt ersten ttunKes <1 er
tientrulselizvei? eine govamlto
Verkâukerin, uelelie den drei
UnnptspiiZellen määtilp u. uueti
mit der imiitiminniseiien Her-
respondent vertiiuit 1st.

IJ üllliirte Oll'erten sull H 5596
an die Expédition d. LI.

Line L'oeiàr
von 20 .lastron (Lestwsixerln) wünsostt im
Auslande eine Ltotte als jkvisslbogloi-
torin ocler xnr Kstege einer gestrsostli-
esten Bame, eventuell anest xu Kinciern
bei einer keinen Ilsrrsostakt. s5581

(lest. Blkertsn sust (lstiti're 11 5581
an <tis Kxpeditian dieses Blattes.

Mà»-?àonllt
lînaekon in >.a IVIoike

stei Vverdon skranxösisosts Lostweix)
liogründst 1872.

gediegener Bnterricstt im Kranxösisestsn.
Knglisesten, Uusik, ^eiebnen, Uaisn, Band-
arbeiten unà KVisssnscstaktsn. Bngiiscsts
Bsstrerin. Lorgkältigsts Kstsge bei mässi-

gsm kreise. Beste Rskerenxsn aus ganx
Bentscstiand, Knglaud unà àsr Lestwsix

Krosxskts ank Vnnsest. s 5275

Dltsrri.
Knmilien-Kvnsion kür junge, deutscst

spreestende Böesttsr. Jnmutlrige siegend,
präesttiger KVostnsitx in äer Käste von
KVaidnngen, gesunde Bukt, soböns Kus-
sioiit. — (Zut.s kranxösisoste Bsbrstunden,
mütteriielie Kürsorge, besesteidsus Kreise.

Liest xu wenden an stladame Bavarinl!-
ladllcks, Vernanà-Signal, lìomanel sur
Bausauus. s55S9

?i'îiii!ài8(;liv
und gründliedsr Blnterricstt in den Hau-
clslskacstsru im Institut Müllor-Uour-
lsnin bei Lorrârzr, Kanton Keusnburg.

Kaestkrags bei Herrn v. Hokwsistsr,
alt Lsxirksratst in 2üriost, und Herrn üä.
^bsZZ-Lillvillsr, Bangmausrstrasss Kr. 1

in vutsrstrass bei Anrieb. s546I

5580s Koe.I> xrvel oder drei Kiicsttei-
tällden kiir den Krei« von Kr. 700. —

per dakr ein angenvtiinvs Kamillen-
leisten, tints Keksrenxsn.

slsst. Otkertsn unter Lististrs H 3239 lll
an Laasensteln â Vogler, Nontrsnx
(Vaadt).

verXlbonnementsprels der bieliwelxer
Krane» » Geltung beträgt monatlieli

rriri ^»< >

der besten
svkweixei-Isebsn u. auslünölseken

Kabrikate
xn direktem Verglsiost und xu

Originalpreissll kür

Kauf unà IVIietke
Illlll lllvlliltl. l'MIINll/illllllllgdl

bei sS600

(ìtsdi'ûàsl' HiiA
Nusißküncllunjr,
Filialen iu Lt. àallêll, I-u^eru,
Lassl, LtrasàrZ, Koustau^.

lli
srapisseris-àtikslQ
Llinàerdanâarbeiton
L5inäerbesodäktixaiiA»rllitteI»
Splelxadvn (Kröbsl'soben)
vntoràaltunASspielsn etc.

Litte den neuen Katalog xu beordern.

Nintei'tllul'. — KapI liätknei'.

8tein ît. L.Ii. ^ckFIiüuse»).
Im Lesitxs eines äusserst wirk-

samen und angsnebmen Ällttsis
gegen ILröpks, àsoàvrvi-
langen âss Halses, verbunden
mit üngdrilstigkelt etc.,
versende dasselbe gegen Kaeknabms
von 2 Kranken. s584g

ü. tAllàl, Kpytliekör.

sjsu wobltkät. /wecken gesam. gebr. Lriek-
-t-> s Ztemxslmî-rken kauktinjsd.sjnantum
S. Lsostluez-sr, Mruberg. fllKZIZr) sêSVZ-IV

l!
K K/»k.pi. »Kkastlk
sKFKBlVK- PF'KKlVK-

Knaben^n?üge
IN Iue!i Iinä Ii'jM

ssiiäöii duroli äis MB/o 8oìnvà
trkkiilvo /ur klusivlidl.

^.18 U3.Ä88 A6HÜKt
à68 ^It6r8.

Lt. Akllsn
sS2S1

Will Ibüi'voi'Iagen
tS466 VW (!oeo8 llllil àà-8eil

ln versvKleâsnen s5647 6

Sorten n. Vrössen best assortlrt,
smMsblt bestens

IV /liiilii.
LollllSll^uai 12 — Ksllllveg SS.

Usai-- ckc Woll-i.eljei'-
8ctiubwki'k,
durch
Atteste von Private
und Aerzte als das
vor2üg!ie!i8te
anerkannt, liefert als Spe¬

zialität für jedes
Geschlecht u. Alter

mech. Schuh-
und Lederfabrik

von

II < > »>!» „1,
Köppingkn (Württemberg).

Obige, für Jedermann empfehlenswerte
Fußbekleidung istnamentlichauf Ksissn
unsntbellnlioll und leistet bei kalten
Müssen, kîiieumatismus, kiekt, ttük-
neraugsn, ssus8sekv/eis8, ìungsn-
und öru8tlei'sn, öiutarmut sie.
vortreffliche Dienste. — Kataloge über
Schöffe ». fertige Schube gratis u. franko.

snclià Vellrà Ae8và

kür Hemden, Bsintncster, Kisssnanxügs,
Nisebtüeber, Lsrvisttsn, Nasebentnobsr,
Hand- und Küestsntnestsr etc. wird in
beliebigen (juantitätsu abgegeben von

v> :i Kabrikant
S310j in LIèieàcd bei Bangentbal.

Hilustsr stoben xu VIonsisn!

der Interesse an seinem scstönsn Vater-
lande, dessen (iesobicbts und Lesostakken-
belt stat, sollte siest das KVerk-

kttlönscli, 8MMM
II. äukl., 800 8., mil vielen Illustr.

i?i ei8 statt I lk 16.76 nur ir. 3.56
ansestakken. Bas Bnest wurde s. /. unter
Nitwirkung stervorragsnder sostwsixeri-
sester (islsstrter sterausgegeden und ist
das beste populäre Werk über öle 8obweix.
Ks sestildert Band und Volk in so an-
xiostsndsr und lestrreiestsr Korm, dass es
kür jede Kamille ein s5ö62

Hg.usbuob I. lî-s-NKes
ist. lsde 8obul- und vrtsbibllotbeli sollte
es bssitxsn.

Bis Vorrätste sind noest ssstr gering,
wssstalst iost bald xu verlangen bitte.

0. I'. Vrell,
UrrczKKanlZIring nnâ àticznarlat,

Bas bedeutende

LkNlkl!krll-I.SWr
katry llnnainMona sàtsM.)
versendet portokrei gegen Klacbnastms

(nicbt unter 10 Zj) gute neue
llötiieliern kür 75 tît. àss ?kuiüä,
VoriUgliok guis 8orte ikr. 1. 56,
prima Uslbàunon nur „ 2. —,
prima Lsnàunen nur 3.—.

Verpackung xunr Kostsnprsis.
Lei Vbnastms von 50 sß 5"/o Rabatt,
stliebteonvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgstausobt. so448

ckoeo^oc
« 8^



SI. Gallen. „Den besten Erfolg toïen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." IX, Jahrgang.

OD ©ppelt"breite
Carreaux und Rayés, Jacquards
(garantirt reine Wolle), in 30 verschiedenen

Qualitäten und allerneuesten Saison-
Farben, à Fr. 1. 20 per Elle oder Fr. 1. 95

per Meter, versenden in einzelnen Metern.
Koben, sowie ganzen Stücken portofrei in's
Haus [5474

Oettinger & Cie., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

5 franco und neueste Modebilder gratis.

Die neue Budweg'sche

ist unstreitig die beste und ange¬
nehmste Beleuchtungsart.

B Preis Fr. 13.
Für ein Klavier genügt eine Lampe.
Auf Verlangen Zusendung zur Probe.

Gebrüder Hug
Musikhandlimg", Zürich.

Filialen in St. Gallen, Luzern, Basel,
Strassburg, Konstanz. [5604

Frau E. Widmer-Klinzler
Gartenhofstrasse 6, AussersiM-Zürieli

Bunt- undWeiss-Stickerin.

MilafWcke
vom [5607

einfachsten his znm elegantesten

empfiehlt als passendes

Festgeschenk
in schönster Auswahl

J. J. Meyer
IKZronen 3kl a.lle

Zürich.

flne «ftt mit Der ainrfte

a. ^IQcamafisOTUs-
tSeiöcnöcn fei hiermit ber ccbte

qSain s(fetter
mit „SinJer* als feïjr îDitffameî

£ausmtttel ejn^foïjien. L.
LsBorrätijia itt Sen metfielt âfwtÇeleit. 1

Aechte
Konstanzer Trietsclinitten

per Kg. Fr. 1. 80.

Feinste Nonnenkräpfli
weisse und braune, per Dz. 60 Cts.

Für Wiederverkäufer Rabatt.
P. Ruckstuhl,

5597] Loretto-Lichtensteig.

C. Sprecher z. „Schlüssle St. Gallen
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Laubsäge-Utensilien
zusammengestellt in Schränken, Kistchen
oder auf Brettern. Jeder Artikel aber auch
einzeln zu beziehen. Grosse Auswahl in
Vorlagen auf Papier oder auf Ahornholz litho-
graphirt. Beschläge, Sägemaschinen etc.

Schön geputztes Laubsägeholz in
verschiedenen Sorten. [5599

AB. Preislisten und Vorlagenkataloge gratis.

00
CO
co

LAUSANNE
.(SUlSS E).

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschieiz!
Gegründet — J. F. Zwahlen, Thun. — 1866

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halbflaum

pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

14 Ehrendiplome und Goldene Medaillen 14

'SERICH!
cond. Fleisch-BouillonFleisch-Extracf

„ äv v: zur sofortigen Herstellung- einer nahr-
zur Verbesserung von Suppen, haften _ vorzüglichen Fleischbrühe

Saucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

Fleisch-Pepton
wohlschmeckendstes u. leiehtest assimilirbares Nahrungs- u. Stärkungs¬

mittel für Magenkranke, Schwache und Reconvalescenten.
Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Golonialwaaren-Hand-

lungen, sowie in den Apotheken.
Man achte stets auf den Namen „Kemmerich".

Für Frauen und Töchter.

CO
-1
CO

5529-6] In der Lehranstalt für Damenschneiderei werden fortwährend
Schülerinnen aufgenommen. Der Kurs dauert ein Vierteljahr, wovon vier Wochen
ausschliesslich dem Zuschneiden, die andere Zeit dem Nähen gewidmet werden. —
Jede Theilnehmerin kann den nöthigen Stoff für die Kleider selbst mitbringen. —
Einen Vierteljahreskurs berechnen wir zu 90 Arbeitstagen, welche aber innert sechs
Monaten genommen werden können. — Für Töchter, die den Beruf als Schneiderin
ausüben wollen, ist eine Lehrzeit von '/«—1 Jahr vollständig genügend. — Es
können auch Kurse von vier Wochen genommen werden, zu empfehlen für Töchter,
welche die Schneiderei erlernt haben. — Die Arbeitszeit dauert von 9-—12 Uhr
Morgens und von 2—6 Uhr Abends.

Zu mündlicher und schriftlicher Auskunft ist gerne bereit
C. Wüllmann, Damenschneider, Zürich,

Löwenstrasse Nr. 12.
Beste Referenzen stehen zu Diensten. — Gegründet 1879.

Gegen Husten und Heiserkeit.
PATE RECTORALE FORTIFIANTE"

• • • * •

de J. KLATJS, au Locle (Süisst?). 'j'V

55641 In allen Apotheken zu haben. (H 5334 J)

Die Aff-Nähmaschine
(in den verschiedensten Ausstattungen).

5073] Vervollkommnetste Maschine der Neuzeit,
mit patent irlein, sogenanntem Gesundheitstritt,

ruhig leichtestem Gang; ein Fabrikat
erster Güte, ist zu beziehen bei

Schmid Berfnger <& Cie.
SolotIb.-a.rn.

t/ä^eoWge%ese]ziah^ohützte NB- Wiederverkäufer werden gesucht für Bezirke,
Marke. wo die Affmaschine noch nicht zum Kauf angeboten wird.

Winter-Buxkin, Kammgarn, Haliilcin
für Herren- und Knabenkleider (garantirt

reine Wolle), decatirt und nadel-
fertig, ca. 140 cm. breit, à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per
Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralh.,Zürich.
1 P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst
franco u. neueste Modebilder gratis. [5471

lh] Fliege und Ernährung der K
M Neugebornen.
pj Soeben erschien im Verlage der
HJ Buchhandlung Meyer & Zeller in
Ijjl Zürich, Rathhausplatz:

|ij Pflege und Ernährung
jj der Neugebornen

von
M Dr. med. H. Meyer,

Dozent an der Universität Zürich.
6 Bogen 8°. Fr. 1. 20.

M Dieses, von einem tüchtigen, er-
H fahrenen Arzte verfasste Büchlein
M kann jeder Mutter als guter, treuer
U Führer bei Einholung zuverlässigen
M Käthes zur Anfzichung der Säug-
[Hj linge auf's Wärmste empfohlen wor-r ~den. Der Verfasser hat, ohne die j

p< altern, von Mutter auf Tochter sich
[Hj vererbenden Vorschriften ganz fallen
r(jl zu lassen, die neueren Erfahrungen,
^ wie sie sich in den letzten Jahren
WJ unter dem Einflüsse der berühmte-
U sten Kinderärzte ausgebildet haben,
^ in verständlicher und ansprechen-
|MJ der Weise dargestellt. [5611
Ü Vorräthig in allen Buchhandlungen.

B

Die Privat-Poliklinik Zürich
(Schützengasse 22, hinter dem Hôtel Victoria

am Bahnhofplatze) +#++
ertheilt mündliche und schriftliche Con-
sultationen über alle akute und chronische

Krankheiten
Spezialfach : Haut- und Magenleiden.

Sprechstunden von 9 bis 12 Uhr und 2
bis 5 Uhr. Sonntags von 9 bis 11 Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung auch zu jeder
andern Zeit. [5598

Gorsets.
Grosse Auswahl in Pariser und

selbstverfertigten Corsets in allen
Farben, nach modernem Schnitt und
Pariser System, von den billigsten
bis zu den feinsten.

Elastique-Corsets für Magen-
und Herzleidende, sowie sehr gut
passende Corsets für korpulente
Damen. Spezialität in Corsets nach
Maass und orthopädischen Corsets.

Auswahlsendungen stehen gprne
zu Diensten. [5577

Mme Prêtât,
Klosbach str. 31, Hottingen - Zürich.

DPostlclxe.
5615] Unterzeichneter empfiehlt sich den
w. Damen zur Anfertigung von Zöpfen,
Scheiteln, Chignons etc., unter Garantie
solider und billiger Arbeit, ebenso zum
Frisiren, Haarschneiden und Kopfwaschen.
Separater Damensalon.

Fr. Krebser, Coiffeur, Zürich,
92 Bahnhofstrasse.

Hemden
weisse, grosse, per Stück à Fr. 1. 80 und
Fr. 2. 30 ohne und à Fr. 2. 50 mit Kragen,

ditto solid-farbige sehr gute Waare
pro Stück à Fr. 2 ohne und Fr. 2. 20
mit Kragen, versendet gegen Nachnahme
(bis 6 Stück) franko [5528
Ludw. Meyer, Hemdenfabrikation,

Beiden (Kt. Luzern).

S!. Kà. .Mu wà LIÄIL »I! öikMM Ill8kllllill, Ukllliik III àill Hllllâ lìkll k'kllllkllUkIî WNllMll." IX, MWU.

HIZsx:^s1ì'wZ7sZ.iS
diìil'tzêuix muî IliMì àePMi'tk
(garantirt reins Volle), in 3V vsrsebieàe-
nen Qualitäten unà aiierneuesten 8aison-
Larbeu, à, ?r. 1. 22 xer Dllê oàer ?r. 1, 95

per Nstsr, vsrsenàen in einzelnen Nstern.
Roben, sowie gaussa 8tüoksn portofrei in's
Haus (5474

vettingsr L Lie., 0oià)Ii.,?ûi'ià
8. Nustsr-Ooiisctionen bereitwilligst

s franco unà neueste Noàsbilàsr gratis.

Ois nous LuàvôZ'sàô

ist unstreitig àie beste unà ange-
usirmsts Leleuobtuugsart.

WW II. 13.
Oür sin LIavisr genügt eins Oampe.

lìuf VàilMl üu8enlliiiiK?.!it krolle.

Lsedrûâer HuA
UllüikIlilllllluuF, ^üriLll.

Filialen iu Lt. Sulleu, Du^sru, Dusel,
Strussburg, Loustuuu. (5604

krkii L, Uiàer-Mà
llààlàM lì, jìnWer^illl-îûriell

unàWàL-Ltîckôà.

^cklàà
vom 1)5607

llillflllîll8lllll Vi8 M KlWàîllll
empbeblt aïs passsuàes

I<84t<»<^«Il«Vl»Iv
in 8ekon8t6l' ^U8wall>

l, 5, Uszsgr
HZl27O272.S277tIl72.^1lS

^ûrià.

Nur rcht mit der Marke „Anker7^Gicht- u. Rheumatismus
Leidendon sei hiermit der echte

Pain-Expeller
mit „Anker" als sehr wirksames

Hausmittel empfohlen.

v-rrLthig in den meisten Apothelen, I

àevdts

per Lg. ?r. 1. 30.

?6ÌQ8t6 àuilSàr'âMi
velsse unà bruuue, per Ox. 60 Ots.

Oür Wisàervsrkâufer Rabatt.
p. kîuàiulil,

5597) I-oretto-I-rvIrteirstsi^.

L. Lpreekki- ..8clliössü" 8t. kallen
,'mptîslilt sein reielibal tiges Oager in

IlÂiidsâKS-IItsiisilisrl
/.nsaininengestelit in Solrràksm, Xistolrerr
oàer auk lDrettorir. àeàer /Irtikel aber aueb
einzeln iiu beüiellen. (lrosso àiswabl in
Vorlügen ont papier oàer nuk L,borubulü litbo-
grapbirt. llesvlrlüge, Ss,ger>rg,svlriireir ete.

Svlrörr Asxrrtstes I-g.rrdsü.^oIrol2 in
veisodreâerreir Sorten. (5599
W. kràlà »lili V»ll3K0IlKiìt3l»Ki! Kl îà

>po-

Qv
dO

l/lULkllmr
isulss L>.

Spáàliìs cls Clliovolat à la l^oisstts.

Mà LàmàM à àMàM!
kkKlimàt — L. ^Màlvu, ^IlUl!. — 18««

Vsrssnàs franko, gui verpackt, àureb àis gan?e Loliwei? gegen ?ostns,oìmálns
ein r«eisvkIZ0ge» veekbett mit dsstsin Ritt nnà 7 ?sunci okinesisoiien pleumfs^si'n
sRuxf), dests Lorts fr. 22, nait grossem llnuxtìisssn fr. 30. 8skr guter tisid-
tisum pfnnàlvsiss fr. 2. 20. ^vveiseiilstlge fleumäeolibsttsn mit L ?fnnà feinem
flanm fr. 31. )4800

14 llkseillIiplW8 linil ôolàe Uellsillen 14

'8kmem
eonli. fieisok gouilion?Ieisek-kxtrseî

ià. 2ur80k0rtÌAeQll6rgteIIuiiFàeriiadr--ur VeàsssrunA von 8-s?on, Takten, voreüxliesteo ?Isi»eddevI,«
Saucen, Lîemûsvn etv. / ' okns Hsàsu ^veitsrsu 2usà.

?!àk>pspton
xvodlsedmsokenâsteg u. leiàeat asZinailirdarss ^»di-uux». u. Sìârkunx».

ruiìtvl kur ilaxeukraukv, Soànaeke unâ Lecouialesevntvn.
2u iurdeu in àsu veliontssgeu-, vro^usu- uuà Ool0liiaI^aarsii-S»uà-

lunAeu, svvvis ill â«ll ^.pottiàell.
IVIar» ae^iis sisîs auk cis« I^arnsn „^onunorloll".

^^XK^xIXZ^^ZXSXIXsXIXSXKXK^vZVI^vZV^XsXAXIXÂXZXA'^IXKXZXKVZXIVIVHXIXAvIXHXAXAVAVî'

?ür brauen unä lôàt^r.

es
->
es

5529-6) In cior I,ollr»iists,it kür vâillviiLvdllsiâvrvi ivercien fortrvûlirenà
Leiinisrinnsn aufgenommen. Der Xurs äsusrt sin Visrtel)g,dr, vovon vier Voclisn
Änsscliliesslioli àem Anscimsiàen, àis snàsre ^sit àsm âiien gsviàmst ivsràsv. —
àeàs Dksiinelimsrin Irnvn àsn notkigsn Ltaff für àis Làsiàsr ssldst mitbringen, —
Linen Visrtshâkrsskurs bsrsoiinsu lvir ?u 30 Arbeitstagen, vvslobs aber innert ssebs
Konnten genommen lveràen können. — Lür lköebtsr, àis àsn ösruk als Lobnsiàsrin
ausüben wollen, ist eins Lsbr?sit von —1 ^ür volistânàig gevûgenà. — Ls
können anob Xurss von vier Voebsn genommen wsràsn, lin smpksblsn kür lköebtsr,
wslebe àis Lebneiàsrei erlernt babsn. — Ois Arbeitszeit àausrt von —12 tlbr
Norgsns unà von 2—6 Obr ábsnàs.

^u mûnàiiobsr nnà sekriktiiobsr Auskunft ist gerne bereit
0. VVüüiNlmn, Vaill6ll8àit6ià, buried)

Oöwsnstrasss blr. 12.
Lssts Rskersirzsit stsben su Diensten. — Segrûnàst 1373.

îìs«K«I» HU8tvI> III«1
k»/lic konim/mc-

- » -. » ' -

às A. au 1,0,els (NussH.à'i

S564> In »Nvli ^z»»ttlvlîvii leu I»kll»«ll. l» 5334 à)

Die ^.tk-^àm^Zàs
(in àsn vsrsoblsàsnstsn Ausstattungen).

5073s VsrvoIII<amii!llàtô klüsellillö àkr Roussit,
mit zlîltvlltii'telii, soASllürmtöm (lösunällöits-
tritt, ruki^ I«?i<.'Iite«teiu (lüiiA; siv àkrill^t
örstör (lüts, ist 2U bsxiellsn bsi

îSvImiî«? Iî«rînK«r â S»v.
^Ol<2>'dà.-K71.27272..

t/âx°°d°e°°5°^âàâàà Vieàerverkàufsr weràen gssncbt kür Ossirks,
dl»rks, wo àis ^.Ifmâscbins noob nisbt ^um Lauf angeboten wirà.

ssiiitoi-lîiixliiii, KimiiiKiti-ii, Ilàillkin
kür Herren- unà Xnabsnkleiàsr lguran-
tirt rvine Voiiv), àoeulirt unà nuàsl-
fertig, ou. 140 ein. breit, à ?r, 1, 3ô per
Lils oàsr Lr. 3, 25 psr Nster, bis /u àsn
sLbwsrstsn iZiiuIitàn à ?r^ 4, 72 xsr
Lils, vsrssnàsn in sin^àeu Nstsrn, so-
wis guii^sn Ltiiokou portofrei in's Haus

lZsitingsl- â l!o., ^loiitrâ., ^üi-joli.
^ ?.8. Nustsr-tlolleetionen bereitwilligst
truneo u. neueste Noàcbiiàer gratis,

^ iiilil liriiiilii iiiig tier ^
U lieu.

liusiisu srsslàsu bu Verlags àer
W Oulààuinàliiug Zlvz er â îîvûvr lu

^ /iirieb, liutli!u>usplat?. :

^kllêMMKfllàNZ
^ à là^àrnsii

vou

^ Or. msà. II. Älezrer,
Ooxent au àer Ouivsrsität Tliirieb.

6 Oogeu 8". I"r. 1. 20.

M Dieses, von einem tüvbtigou, sr-
^ kabreiien à^ts > erkasstg Oüeiiiein
^ kauu isàer Vtutter ais guter, treuer
V ?ükrer I>ei ièlubobiug /.uverlässigvn
« liatiies üur àf/.iebuug àer Läug-
Aj linge ank's Wärmste eunpfuiàen wer-^àen. Oer Verfasser luit, ebne àie î

^ ältern, van Nutter auk Voebter sieb
A versrbenàeu Vorsoirrikteu ganü kalleu

^ /.u lassen, àie neueren Drkàungen,
wie sie sioii in àen letv.tsu àabren

W unter àem Liutinsso àer berübmte-
h? sten Kinâeràtê ailsgebilàst Ilaböu,
^ in verstanàiielisr unà ansprooilsn-
^ àer Wsiss àargestellt. (5611
4? Vorrütdig in nllen kntliIuìnàluuKvn.

I.!

Dis kàt-knükliiiüi Wrick
(gllbütlzengssse 22, binter àsm Hôtel Vietoris,

am Dàbokxlatizs)
srtbeilf miiuâliàe unà sêliriktlleke Oou-
sultatioueu über alle akute unà obronisobe

Xrankiieitsn
Lps^ialkaob: Harrt- unà NlaAvirlvIâsir.

Lprsebstnnàsn von 3 bis 12 Obr unà 2
bis 5 Obr. Lonntags von 9 bis 11 Obr.
Oei vorbsriger àmeiàung anob ^u )eàer
anàern ^eit. (5598

Lorsets.
Orosss Vuswabl in Durlsvr unà

selbstverkertîgten vorset» in alien
Larbsn, naob moàervem Lobuitt unà
pariser gestern, von àsu billigsten
bis ?u àsn feinsten.

lllastr^rre-vorsot» kür Nagen-
unà IIsrNsiàsnàs, sowie ssbr gut
passsnàe Oorssts kür korpulente
vamsn. 8ps?iaiität in Oorsets nuek
Naass unà ortliopiiàiselien Oorsets.

^.nswablssnàungen stsbsu gerne
^u Oiensten. (5577

H» K«;I;, L,
Llosbaobstr. 31, Hottingen - 2üriob.

5615) Ontsrüsiobnster smpüsblt sieb àen
w. Oamen ^ur Vnkertignng van Mpksu,
Lebsitslu, llbiguons ote., unter Oarantis
soiiàsr unà billiger àbsit, ebenso I5uin
?risireu, Haarsebueiàeu unà Koxkwasebeu.
Lsparater Oamensalon.

Xredser, VoiMur, ^ükick,
92 Oabnbokstrasse.

Illllllllll
woisse, grosse, per Ltück à?r. 1, 33 unà
?r. 2. 33 odnv unà à ?r, 2. 23 mit Lira-
gen, àitto soiià-karbige ssbr gute Waare
pro 8tüek à ?r. 2 oknv unà ?r. 2. 23
mit üragsn, verssnàet gegen blaebnabms
(bis 6 8tüok) franko (5523
iiìàrv. Nev«!', llsmäsokübrillütion,

Deiâsu (Lt. Imkern).



„Den testen Erfolg traten diejenigen Inserate, welene in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Suppen- und Speisewürzen (Bouillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem -wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Suppenmehle. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Eeis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Gescbäften. (M 5815 Z) [5283
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garantirt ächten Schleuderhonig ®
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Bienenhonig,
von feinstem Aroma, liefert in
Gebinden von 1—25 Kilo zu billigsten

Preisen [5566
Fried. Merz, Bienenzüchter,

Seengen (Aargau).
OOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOO

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich.

Vollständiges Lager aller

Musikinstrumente

Zithern, Guitarren, Mandoli-
nen, Flöten, Ocarinas,
Handharmonikas, von den einfachsten
billigst, bis zu den reichsten Sorten.I Vorzügliche Saiten M
sowie einfache und feine Etuis zu

allen Instrumenten.
Man verlange unsere Preislisten.

Gebrüder Hug
Musikhandlung, Zürich.

Filialen in St. Sailen, Luzern, Basel,
Strassburg, Konstanz. [5602

Seidenband-Resten,
sowie Seiden- u. Sammetbänder am Stück,
Seiden- und Patent - Sammet, Peluches,
Tüll-, Gaze-, Grenadine- u. Kinderschleier
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu

hilligsten Preisen [5550

Hermann (Michel
zum Silberschild,

36 Oberdorf I. Etage Oberdorf 36

Zürich,
vis-à-vis Herrn Sal. Bruppacher.

HüiÄIB
leicht löslicher reiner

PAC AO
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.

Stark reduzirter Fettgehalt.
Grossie Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [5327

Winter-Artikel
in Umschlag-Tüchern, Capuchons und
Baschliks, Cachenez, Foulards, Hals-
tüchli,Schleiiii,Kinderröckli,Schliittli,
Häubchen, Kinder-Mänteli u. Schürzen
in grosser Auswahl jeden Genres. [5586

K. Hasler-Funk,
Limmatquai 48 — Zürich.

EQUITABLE
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Ver. Staaten

in New-York. —
Jede Mutter sollte dafür sorgen, dass die Zukunft ihrer
Kinder sichergestellt wird durch eine Versicherung ihres

eigenen Lebens oder das ihres Gatten.
5567] Die „EQUITABLE" bietet hiezu neben der grössten Sicherheit die günstigsten

Bedingungen. Sic ist die grösste aller existirenden Lebensversicherungs-
Gesellschaften und vertheilt ihren ganzen Gewinn an die Versicherten.

Jede wünschbare Auskunft wird gratis und franco ertheilt durch die Direction
für die Schweiz in Basel, Margarethenstrasse 59, durch die General-Agentur
von J. Thurnheer in St. Gallen, sowie durch die Vertreter in allen grössern
Städten der Schweiz.

Vertreter werden unter günstigsten Bedingungen engagirt. Auch Damen
können als ,,Correspondentinnen" oder ,,stille Agentinnen" thätig sein und
sich dadurch eine schöne Einnahme schaffen.

Vollste Diskretion wird auf Wunsch zugesichert.

Bière brune du Faucon
(stärkend, und anregend)

Yan Yollenhofen & Cie, Amsterdam.
Dieses Bier hat einen vorzüglichen Geschmack, ein sicheres Assimilationsvermögen,

ist mit der grössten Sorgfalt aus den erlesensten Grundstoffen
dargestellt, enthält durchaus keine fremden beigemischten Bestandtheile und
ist viel stärkender als alle anderen Biere; dasselbe ist ein vollständiges
Nahrungsmittel und für Mütter, welche ihre Kinder seihst stillen,
unentbehrlich, und ausserdem leistet es schwachen, wiedergenesenden, blutarmen und
an Verdaunngsbeschwerden leidendeu Menschen die erspriesslichsten Dienste.

Das Bière brune du Faucon erhöht die Nährkraft der Muttermilch,
erneuert und erfrischt in angenehmer Weise das Blut and trägt zur
reichlichen Milchabsonderung bei. [5565

Man frage seinen Arzt!
Haupt-Niederlage für die Schweiz:

Manuel & fils, Lausanne,
-Dépôts: (H 12580 L)

Bern: Herrn. Ludwig. Neuenburg: Henry Gacond.
Davos-Platz: E. Amann, Apotheker. St. Gallen: E. Breveglieri.
Genf: Fueslin & Panchaud. Yverdon: Ed. Baatard.
Luzern: Joseph Knüsel. Zürich: C. G. Waser.

Weitere Dépôts in anderen Städten werden gesucht.

TH.EE «YMßTRAUOtt

8WU1ZMARKJK.

56 IB] (H4279Q)

(direkte Importation, Ernte 1886/87).
Feiner schwarzer Thee zu Fr. 3. — per '/a Kilo
FxtrafeinerschwarzerThee „ „4.— „ 1/a „
Fetnster schwarzer Thee „5. — „ '6 „

Auch zu haben in '/« Kilo-Paketen.
Jedes Paket ist mit nebenstehender Schutzmarke

versehen und allein acht zu haben bei:

A.Fiillemann, Speisergasse 17, St. Gallen.

Olicli. Iviiitschi, Chur.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30°/o Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von nahezu 6 Pfund. [4806

H. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

VAN HOUTEN'S remer
5524] ist anerkannt

und im Gebrauch CACAO
der beste i ßer

à Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.

Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen,
Conditoreien und Apotheken.

Winterfinken
und Pantoffeln

(auch mit Watte gefüttert)

mit Hanfsohlen
in allen Nummern vorräthig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546

1>. Deuzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Eennweg 58.

OOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOO
8 Der Maté
0 ist eine in Paraguay vorkommende
O Stechpalme, deren Blätter ein wohl-
O schmeckendes, nahrhaftes Ge- q
8

tränk liefern, das belebend und qstärkend auf die Nerven wirkt. Er O
O kann den Thee und Kaffee vollstän- Q

q dig ersetzen und ist bedeutend billi- q
O ger als diese, da man mehrere Auf- O
O giisse machen kann. [5614 Q
** Zu beziehen in Paqueten à 30 und q
O 60 Cts., bei mehr offen, in der

8 Droguerie Wernle in Zürich, o
0 Augustinergasse 17 u. Wühre 3. 0
OOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Bruchbänder
medizinisch einzig empfohlen, versendet

franko und kostenlos in's Haus
Brucharzt Dr. Krüsi in Gais (Appenz.).
Vollste Garantie! Auch brieflich [5534

NB. Zu treffen jeden Samstag von 10
bis 3 Uhr in der „Ilge" (Bankg.) St. Gallen,

Edouard Lutz
- Fabricant de Broderies
à Lutzenberg, près St.GallrSuisse./

zP'Ä'jNlpÖÜP
<ganco sgß'

Schnittmuster
in allen nur wünschbaren Façons sind
stets nach Maass und nach den neuesten
Journalen, sowie Normalmuster für
Erwachsene und Kinder zu haben in der
Lehranstalt für DamenSchneiderei von

C. Wüllmann, Damenschneider,
5530-12] Zürich, Löwenstr. 12.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885

CHOCOLAT

SUCHARD 1

YEUCHATEL (SUISSE)

M WN MIL Kgdkll lîi^kIIW mmtk, VkNk III âlk Hgnâ à?IMMM LKlWKIl."

I» II<1 si îoiril loir-IDxIsrmögliebsn die grössten Drsparnisss, maebsn dis slnkaobstsn
Lxslssn ?u einem wirklieben Dakelgsnuss. Nomentans Herstellung obus )sds anders Dugabs siusr unvergisiobliob kräktigsn Dleisobbrübs
durob einen kleinen Dusat? davon su beisssm Yasser, Durum — kür relus Llraktbrüke; kiuss berbss — vornebmlieb ?u Wür?s und ?u bouillon
à. la jullenns; eonosntre de trukkss à Dsrigord — boobkslns Lauesowür?«. — ZVc--1ir« Kombinationen der besten
Dülssnkrüobto rait andern Luppsnsinlagsn, vis Drünsrbs mit 6rün?sug, Doldorbs mit Reis u. a. Din?igss Drodukt
mit vollständig gesprengten Deiion. — Du babsn in allen bessern Dolonial-, Dslieatssswsarsn- un<l Drogusris-Dssobäktsn. (kl 5815 D) ^8283
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LieneàouÎK,
von feinstem Aroma. liekort in Ile-
binden von 1—25 kilo ?u billig-
stsn Dreisen s5566

^kiecl. lVIei'?, Lieiiknxûâtsr,
Sssogen (Aargau).

O00OOcZ0OcZ000O00cZ000000O0

LcîLàes
werden elegant und unter Garantie kür
tadellosen Lit? sobnsll und billig angsksr-
tigt. blaeb auswärts genügt gut stipends
Vaille. — Lieb empksbleud ft?84
?rg.u LürKS-Her2!0K, DüiUsusö,

Däringstrasss 17, Lüried,

VàiânàiZSL I,AZsr aller

RlâàtiMà
Dltbsrn, (luitarreu, Ilandoli-
neu, Diäte», Ovarinas, Dand-
barinvnikas, von den einiäebstsu
billigst, bis ?u äsn rsie.bstvn Lorten.
D> Vor-nglivke Seiten »sowie einisobe und seine ktuis ru

allen Instrumenten.
Nun verlange unsere Preislisten.

<Mârûàr IIi«A
Nusikdanälun», 2ürio1i

Filialen in Lt. Lallen, Ludern, Lasel,
Ltrassburg, lkonstans. )5602

8kiàiidW<I-keàii,
so vie Leiden- n. Lammetbänder am Stüek,
Leiden- und Latent - Lammet, Lslucbes,
IÜU-, La?e-, Lrenadine- n. Dndsrsobleisr
emxtlsblt in rsicbbaltigster Auswabl ?u

billigsten Drsissn s5550

l i IVIiclt«-!
?um Lilbersebilä,

LS Lberdork I. Dtags Lbsrdork LS

vis-à-vis Herrn Lei. Druppaobsr.

MMUW
lei'à lözl^w Iie^ psi/isi'

.w '

RàeàO
Absolute Neinbeit.

Vollständigste kösiickksit.
Stark rsàirler kettgebslt.

Lrösste Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen lZonliitoreien,
Zpe^sreien sie. erliälilioti. ^5327

Wintei'/lVtilkkI
in Vmsoblag-riivlierii, llapuetioii« und
IZasebliks, tlaokene?, Ikonlards, llnls-
tiieIi>i,LebIeil1i,IiiintieriöekIi,8(!l>IiittIi,
Aäiidvtieii, üinder-lläntkli u. Lebär^vn
in grosser àsvabl ^eävn donres. ft-886

Hàr-?à,
lümwatizuai 48 —

làMMiàMK-ààlM àr Ver. 8tà
in —

Zsàs ZNuttsr sollte ââkûr sorgen, às.ss âie 2àunkt idrer
Xîoàer sîolisrALstsIIt ivirâ àuroli eine Versioderunx iàres

eigenen Il.eì»ens oàsr às ikrss Lratten.
5567^ Die bietet bie?u nebe» iler grössten Lieberbeit dis günstig-
sten Leclingnngk». Lie ist die grösste aller existirenäen bebensversiebsrungs-
desellsebakteri und vertbeilt ibren ganse» llvvinn an die Vvrsiobsrts».

.Isdo vünsebbars ^uskunkt virä gratis und kraneu ertbeilt durok die Vireotlon
kür die klolivvei? in Ilasel, Nargarstbenstrnsse 89, dureli dis lvsnsral-ágsntur
von d. ?àrnàevr lv Lt. Lallen, sovie dureb die Vertreter in allen grössere,
Ltädten der Lobvsi?.

Vertreter vsrdsn unter günstigsten Bedingungen engagirt. àob Damen
können als „Lorrespondentinneo^ oder ,,8tille Agentinnen" tbatig sein und
sieb dadureb eine seböne Linnabme sebakksn.

Vollste Diskretion vird auk IVunseb ?ugssiebsrt.

Vivre izr«iie Ä« Vs-rkvoir
(stAzàsrtÂ vrr,cl airrSASircZ.)

Van Volleàoken â ^ ài8ààaM.
Disses Lier bat einen vor?ügliebsn dssebmaek, sin sioberes Assimilations-

vermögen, ist mit der grössten Lorgkalt aus den erlesensten drundstokken dar-
gestellt, sutdält durchaus ^sins krsmdsn bsigsmisobtsn Lsstandtlisils und
ist viel stärkender als alle anderen Lierez dasselbe ist ein vollständiges
Habrnngsmittel und kür Uütter, velebs ikre Länder selbst stillen, nnsnt-
bebrlied, und ausserdem leistet es sebvaebsn, visdergenssendsn, blutarmen und
an Verdauungsbesobvsrden leidenden Nsnsoben die erspriessliobsten Dienste.

Das Liäre brnne du?aueon erbebt die Häbrkrakt der Unttsrinileb,
erneuert und erkrisokt in angensbrner "tVeise das Llut und trägt ?ur rsiok-
lieben Mlebabsenderung bei. ft365

Uls.» krs.Ae seinen
HLtiAx>il-I^Ì6<Z.Sr'1^S tlür àis

Uaiiael â Ä8, lâsanne.
-Osx>Sts: (ll 12580 D)

Lern: Derm. Dudvig. Ilsusnburg! Ilenr^ lZaeovd.
Oavos-Llats: D. Amann, Axotbsksr. Lt. L-allsn: D. Lrsveglisri.
Lenk: Dusslin à Danobaud. lkverdon: Dd. Dastard.
IrUüern: .losspb Xnüsel. 2ürled! (l. D. Waser.

Mitere vêpôà in anàii 8tä<!tkii vveràn Ze^uelit.

^>61^ (L4279Y)

(àà Imsioitstivo, Hkiitll I88K/87).
keiner scbvsr?er Ikes ?u Dr. 3. — i'er
kxtrsseinersebvar?erkbee ^ „4.— ^
ketnstsr sobv/ar?sr Ibee ^5. — 'K

Aueb ?u babeu in ^/« Xilo-Daketsn.
dedes Daket ist mit nebenstebender Lebut?-

marke vsrsslien und allein äobt ?u bsbsn bei,

8pàMk i?, 8t.lZlìIIkii.

i>licli. Kiirt^t lli, < trirr-.

gj»jgZîS à8oku88àe!<6n. Wollâktîlrvv, keiner und
boobkeiner Qualität, in vsiss

und karbig und in ^jsdsr Drösse sklsinsr Debisr wegen ?urllokgestsUt), wer-
den SS"/» — ?r. S—S unter courantein Lreis als Aussebuss erlassen.

Lvdvvvrv lllovkell in gran und braun sauob kür Viob- und Dkerde-
deeksn verwendbar) werden kür Dr. 2. 8i) bis Dr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Drösss von nabe?u 6 Dkund. ft806

H. IZr»k»x»ì»kì«a«^, Dûbâàkpôt, ^Urick.

VAU SooiLU'S I-61H6I-
5524) ist ansàaiiiit

imci im Vedrauoli
àsr dssts, dilIÎKsìs.

â KÍIvM. MU M ilio ?à88M àolà
dndsi, ill àsll comestibles-, Hl-oguei-ie» Ullà LolonisIWASkenbAncllungen,

Londitorkien unà Apotbe><en.

Winteksinlkön

unà kàntoikeln
sanob mit VV rrìtcr gsküttsrt)

mit Ilaiìksoliltzii
in allen Hummern vorrätbig,

- > » i Ariti,:ili<i>
smpüeblt bestens ftölg

IZSiiielSi, /ûrià,
Lonnenliuai 12 — Lênnwêg SL.

o0îxxzocxzO0îZoooooooocxZîXZo
8 » ààê
^ ist eine in Daragua)' vorkominsndö
kZ Lteobxalme, deren Diättor ein wobl-
O svbmevkendes, nabrbaktes <Ze» ^^ tränk lieksrn das belebend und xz
O stärkend auk die Xsrveu wirkt. Dr O
L Kaun den Dbss und Dakkee vollstän- A
^ dig ersetzen und ist bedeutend billi- xz
O gsr als diese, da man mebrsrs Auk- O
O güsse inaebsn kann. )5614 A^ Du belieben in Dagueten à 30 und g
xz 00 (lks., bei mebr okken, in der

8 vkogusl-ie Wemls W àieli, o
^ Augustinsrgssse 17 u. Wübre 8. ^
ooooooooooooocxzcxxxzîxzooo

lîi'ikIMài'
medi/îniseb einzig empkokleo, verssn-
det kranke und kostenlos in's Daus
Lrucbarst Or. ^rüsl in Lals sAppeiw.).
Vollste Garantie! Aveb briekliob! s5534

HL. Du trekksn ^sàsu Lamstag von 10
bis 3 Dbr in der „IlZS" (Dankg.) Lt. L-alleu.

«- kgdàLilt àk LDoàerisL
à Dul^enderg. près Lt.LsllrSuisse./

Lclmîtàstêr
in allen nur wüusebdarsn Dasons sind
stets nacb klasss und naeb den neuesten
dournalsn, sowie Ikorrnallnuster kür
Drwaobssns und Dindsr ?u baben in der
Lsbravstalt kür Lameusokusidsrsi von

L. WüIImsnn, Oamgllsàôlàer,
5530-12) 2ürlvd, Döwenstr. 12.

ôolàsils NsàMê!
WeltüllsstellllNA Antwerpen 1885

(8III88L)



„Den toten Erlolg baten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Gebaut mit einem [5582

Anker-Steinbaukasten.

Für Touristen und Militärs
unentbehrlich. Verkaufsstellen:

Zürich. Hoefliger & Co., Bahnhofstr.
Louis Grosjean, Storchengasse.
Suter-Staub, Paradeplatz.
Bleuler-Staub, auf Dorf.
J. J. Meyer, z. Kronenhalle.
Pfister-Wirz, Rennweg.
Seherrer & Söhne. Niederdorf.

Schutzmarke für reine Wolle.
Noriuallieuitlen. UnterleiHcHeu.

Unterhosen etc,
Wir übernehmen dieselbsn Garantien

wie Prof. Dr. Gustav Jäger.
Blech. Tricotweberei

von

Meyer Waespi & Co.,
Altstetten-Zürich.

Bern. Hollenweger-Waliher. Spitalg.
Pfaus-Gasser. Zeughausgasse.

Basel. Otto Schneider. Sporengasse.
R. Kübler, Freiestrasse.

Lnzern. Othmar Schenker.
Wikihalter-Düring. [5584

St. Gallen. J. Böhi.
Schönenberger-Hebbel.

Lansanne. Bieler & Rnttimann.
Solothnrn. Vve. Kiefer & Co.'

rä
f~>

C fcto
CJ

±2 c

i c; ö
- -e «Î5

o
«S3

S-i
©

Ä»:
'§ 2= 0
P,

s ts
a ^

5594] Die Unterzeichnete beabsichtigt, im Einvernehmen mit der kantonalen
gemeinnützigen Gesellschaft auf Neujahr 1S8S in Chur eine Frauenarbeitsschule

zu eröffnen. Dieselbe will erwachsenen Töchtern die Gelegenheit zu
gründlicher Ausbildung in weiblichen Handarbeiten bieten, nämlich: in Weissund

Maschinennähen, Kleidermachen, Weiss-und Euntsticken, Wollfach, Bügeln,
Klöppeln, Putzmachen, Zeichnen und Malen.

Der Unterricht in den Hauptfächern wird von der Unterzeichneten und
einer anderen, in Reutlingen ausgebildeten Lehrerin in vierteljährigen Kursen
ertheilt. Näheres sagt der Prospekt. Der erste Kurs in Weiss- und Maschinennähen

soll Montag den 9. Januar, Morgens 8 Uhr, im „Calanda"
II. Stock, beginnen. Anfragen und Anmeldungen sind an die unterzeichnete
1 orsteherin zu richten. Auskunft geben auch jederzeit Frau Regierungsrath
Wassali-Pedolin und für den Vorstand der gemeinnützigen Gesellschaft Pfarrer
Gruhenmann. Auswärtigen Töchtern wird man in Ermittlung passender Logis
gerne an die Hand gehen.

Chur, im Oktober 1887. Silin A\ nssali.

Tapisserie — Broderie
WsA. Bleuler-Kleinert

23 Fraumünsterstrasse 23 Zürich 23 Centraihof 23
empfiehlt ihr

reichhaltigst assortirtes Lager in jedem Genre.
5608] Dessinfertige, angefangene und vorgezeichnete Handarbeiten auf Seide.
Plüsch, Tuch, Cannevas und Leinen, Kinderarbeiten auf Leder, Tuch.
Papierstramin, sowie alle Sorten Seide. Perlen, Wolle. Häckelgarne und Litzen, Cannevas,
Leinen stoffe etc.

Gold- und Silberstickereien, sowie alle einschlägigen Arbeiten werden
prompt ausgeführt.

Jelmoli & Gie., Zürich
neben der Kantonalbank.

Neuheiten
in schwarzen und farbigen i

I)iiiiieilklei (1erste Ifen und Confection, j

Anfertigung von Costumes und Confection auf Maass. Auswahlsendungen
und Muster franko. [5447

Pfaltz, Hahn & die., Barcelona & Basel.

5510] Feine spanische Weine [h276iq

von den besten Produzenten. — Spezialität in feinsten Shery's ;

Pedro Jimenez, Malaga, Madeira; vorzügliche Rothweine. —
Billigste Preise. — Probekisten von 12 ganzen Flaschen

sortirt, herb und süss, von Fr. 17. — an, einschliesslich
Verpackung, ah Basel, gegen Nachnahme. Preisliste franco.

msm Fleisol

[Company'
u r s00 tZ ® o bL
<s> G> d Q O

3 co M ei

Fleiseh-ExtractIi à wenn jeder Topf
UT aecht Namenszug

in BLAUER FARBE 7rä$f.

Vorhangstofife
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.

'FRNF perrin-chopard
' JL/1 Vi M JLf Successeur J. J. SCHOCK, rue fédérale 6 & 16

Maison fondée en 18Ö2

PIECES à MUSIQUE - ORCHESTRIONS
SCULPTURES SUR BOIS ET IVOIRE sm demandé

Plioto typ.Gebr. C. u. J/.ôenzirfer*

A. Pfrunder
18 CentraUiof-Kappelergasse 18, Zürich.
Spezialität in Seidenbändern, Peluche uni und moiré, Seidensammt.

Schleier in Tüll, Gaze und Crêpe de Paris. [5609

1 Dennler's Eisenbitter 1

von Interlaken,
eine Verbindung der heilkräftigen Pflanzenstoffe des Magenbitters mit
löslichem Eisen, wird zur Linderung und Heilung der Blutarmutb, Bleichsucht

and allgemeiner Schwächezustände bei Erwachsenen und
Kindern seit Jahren mit schönsten Erfolgen angewendet.

Für Reconvalescenten und Altersschwache ein angenehmes Stärkungsmittel.

Wo der Besuch von Winterkurorten unmöglich, leistet dieses
Präparat Genesenden und schwächlichen Personen gute Dienste.

Dennler's Elsenbitter zeichnet sich unter den verschiedenartigen
Eisenmitteln dadurch vortheilhaft ans, dass er, ohne den Magen oder die
Zähne zu heiästigen, neben allgemeiner Kräftigung und Blutbildung
zugleich rasch die gesunkene Verdauung wieder hebt. [5583-26

Aerztlicb vielfach verordnet und bestens empfohlen.
Dépôts in allen Apotheken. Preis Fr. 2 per Originalflasche.

M

I
1
1
I|
I

Atelier und Lehr-Institut für Damenschneiderei
von Schwestern Michnewitsch, Zürich, Pfalzgasse 3 (Lindenh.)

5517] Kurs inol. Zuschneiden: 3 Monat; Lehrgeld 25 Fr., oder wenn nur eigene
Garderohe angefertigt werden soll 50 Fr. Zuschneidekurs allein: 3 Wochen; Lehrgeld

20 Fr. — Kost und Logis sehr billig. — Costumes und Confections
verfertigen wir elegant und billig unter Garantie für tadellosen Sitz. Für
auswärts genügt die Einsendung einer gutsitzenden Taille.

5431]

Milch-Chocolade und Cacao in Pulver.
Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

Gestrickte Gesundheits - Corsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

von Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gates Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte desshalb beim Ankauf
solcher genau auf beigedruckte Schutz-Marke. Dieselben
sind zu haben in jeder bessern Corset-Handlung der
Schweiz. [4828

Probe-Corsets per Nachnahme. ——

Druck und Verlag der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M imw Lrini^ Mkv àiOMkii wmlö, Ukledö in âik àâ U klMiMü MlâiiUii^

ds1»s.vi.i NOÎI SÎriSIVt ^3582

^nl<öi'8tsinbsulta8ten.

kiir konristen ilnâ Ailitärs
nueutbebrllvli. Verdantsstsllsu-.

îliirieà. Loebiger (d Oo.. Lobnliokstr.
Louis Lrosjean, Ltoràngssse.
8ntsr-8tanb. ?aradeplat2.
Lleuler-Ltanb. auf Dork.
,1. d. Never. 2. Lronsnbolle.
?üstsr»1Vir2, Lennvsg.
Lcberrer Löbne. Liederdorf.

îiliMMMâk^Wëi'lLMkii,

Wkâàii^ic,

Aleck. Lriootweborol

Kleber ^s.sspi à Oo.,
Vltstetteu-Xiirieà.

Lern. LoUsnvvegsr-IValtber. Lxitalg.
kkaus-Oasser. ?eugbousgosse.

Basel. Otto Lcbnsider. Lxorsngasse.
L. Lirbler, kreisstrasse.

Ladern. Otbinor Lebenker.
IVikibalter-Düring. ^3384

8t. Lallen. 1. Voll.
Lobönenberger-Lebbei.

Lausanne. Vieler <L Lüttiinanit.
Loiotbnru. Vve. Lieker â O<>/
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,'<ô94) Die knierseieknete bealisiàigt im bliuveruobme» mit ilor kantonalen
geinsinnnt2Ígen Ossellseboft out Leajabr 1283 iu 2bur eine ?rauena.rl)ett3-
svknle /.u erölkneu. Dieselbe vill ervoeliseueu Lnelitorn die Oslegeubeit /u
griiudlic lier .Ausbildung i» veildieluui lloiulorlieitiui lueteii. uöurliobi iu lVêiss-
und ^assbiusniräbeir, Llêiàerrnaoben, V/eiss-und Zantstisken, Vollfasb, Zügeln,
Llöxxslu, Zàinàen, 2siàsn niuí Linien.

Der l'nterriebt in «ion tlauptKeliern vird v„„ ,l,'r > uter/eíOlueteu und
einer amlere», in lîontlingon ansgebiläeten i.oliroriu iu visrtsljübrigen Lursen
eâeilt. Mliores sagt àer ?r„sx>>kt. Der erste Lnrs iu Và- unil Ilsseàsn»
nâksn oil Alontag âen S. ànnàr, Alorgons 8 Vkr, inr „valauà"II, Stood, l>eginuen. .lnfrageu und .4niue!duugou sind ou die uuter/.eiebuete
Vorsteberin su riebten. àsknnkt geben aueb jerlerxeit krau K-egierungsratli
Vsssâlì»?sàolm uucl kür äsn Vorstand der gemeiunàigen >l osellselrat'k kkarrer
krubsumsnu. àsvkrtigen 1'üeliteru n-ird man in Lrmittlnng passenâsr I-ogis
gerne ou di>> Itouà golreu.

Lbur, iiu Oktober 18S7. >iîtl»î> :»5>!!^î»IÌ.

Is-pisseiik — Lroàsrie
Vi/^ "2° ^., Llsrilsr - I^Isiirsrt

23 àumûrl8tôrstrg,886 2 3 23 Lsàâok 23
sinxtieb.lt ibr

reieàglti^st îì88o?tirte8 in ^eàeni (ìsenie.
5608^ Oessintertige, ongstsngsns und vorgs^eiobnete Landarbeiten ant Leids.
Liüssb, ?neb, Oannevas und bsinsn, Linderorbsiten ont ibeder, Vneb. Laxisr-
strainin, soirie olle Lortsn Leids. Lerien, 4VoIIs. Laokeigorns und bitten, Oannevas.
beinsnstotks sto.

volâ- und Silbersttodoroion, sovie ails einsoblägigsn Arbeiten Verdeu

promxt onsgstnbrt.

^eàolï à vie., SNi-ic-N
QSdsn. äer

in sebvarzen and farbigen >

VnnivnkIkiävrstoKvn nnà Oontvetion. î

Anfertigung von Oostnmss und Oonksetion aak Aaass. .^.asvabissndangsn
and àstsr franko. sö447

?liìltî, Ilà ck à, lîimàiiii â lîii^I.
ssi^ k-eîne 8pani8eke Weine
von àon boston?rolàonton. — Zpo^iîìlitât in ksinston 8ber/z;
Pedro ^imene?, IVIàgs, IVIedsirs; vor^nAliobs kîoìbweine. —
Liili^sto ?reiso. — ?robokistsn von 12 Aânxsn ?1g.sobon

sortirt, bsrb unä suss, von ?r. 17. — 3.n, sinsoblissslieb

VorpâànA, ^b Lâsol, ssöAsn t^^obn^bino. Lroisiists 1rg.neo.

MMââ ?Iei8eî

Lompsn^ Z

fleisek txti'got
I ^venn ieden lopf
INI' 3öen> I^smen8?ug

— Voâs,»xstoKo —
eigenes und englisok psbrikat, orême unä weiss in Arösstor ^.usva.bl liokort
billigst Ins siidesux-kesckäft von — Nnstor ki-nneo —
4776^ NsL H Laumann, Ileri^au.

' I ^ ^ ì I 8'iicee88eur »I. 86LVVÜ. rue fsâsrâle k <k 16

?làek8 à UII8I<èvê"-WÖW8?KWiX8
8LU^IU^8 8U» kl)I8 51IV0IN5

?Lrrii»àr
18 dSnivs,IIiOit-1^5t^)x>SlSi-AÄKS6 18,
Specialität in Soiâendâ,llâorii, ?olnvko uni und inoiro, Seiâe»sa.vrliit.

Svdloior in ?nli, Oa?s nnd Orêxs de Varis. ^5609

Z Vennler's lii^vndiìter Z

sine Verbindung der beilkräftigen ?üan?enstoKs des Nagonbitters init lös-
liebern Ibsen, vird ?ar Ibndsrung and Leilung der Llntarrantli, Llolok-
snokt and sIlAomsinor Svkv?s.oko2nsts,rrâo bei Lrvaedsensn nnd
Lindern seit dabrsn rnit sebönstsn lirfolgen angevsndst.

?ür Reeonvalescsnten und ^.Iterssebvaebs sin angsnsbrnes Ltärkangs-
rnittel. IVo der Lssaeb von Vinterkarortsn nninöglieb, leistet dieses
kräparat Osnsssndsn and sebväcbliobsn Lersonsn gate Dienste.

Vviuilvr's Ulsvnblttor 2siobnst sieb unter den vsrsebisdenartigen
libsenrnitteln dadnreb vortbsilbatt aas, dass er, obne den Nagen oder die
Aäbns 2U belästigen, neben allgsinoiner Lräftigang and Llatbildnng 2a-
glsieb rasek die gesunkene Verdauung visdsr bebt. ^3553-26

r1sr2tlieb vieltaeb verordnet und bestens sinxkoblsn.
Dépôts in allsn ^.poibsksu. kreis kr. 2 per Originaltiasebs.
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UZ-WZScA

^ìtà W<j Iiekr-lllMiit kür Ià«àiài
von ZoiiweLtenn IVIieilNkwiiseii, lüpiek, ?t'à^886 3 slwàà.)

SS1?!j Lurs insl. 2ussdllêiâ.êll! 3 Nonar; Dskrireld 2S kr., oder venn nur sigsue
Oardsrobs angefertigt vsrden soil 39 kr. 2ussbllêiâ.sku.rs allêin: 3 tVoebsn; Dsbr-
geid 20 kr. — Lost und Logis ssbr billig. — (Zosturas3 und Voukevtious
verfertigen vir elegant und billig unter L-arantis kür taàsllssên 3it2. kür aus-
värts genügt die kinssndung einer gutsrt2endeu ksrile.

5431Ì

Aliiok-Lkooolaàs unä Vavao in ?u1ver.
Dis/srrrnt 7. llki der WmAà non Têumàîsu.

Keûrià Kt8illl«IIieit8-l!«rMt8
ÄNS der ei'àll 8ebtVöii?. dorsot-Ztilokorei

von ^fN8t LMsp. 6kàeklkb lit Iìomg.it8lt0ill,
von tksr2ten nnd kaolr2situngen sebr sinpkoblsn, 2erob-
nsn sieb vor allen andern derartigen kabrikaton ans
darob gates Noteriol, «lanerbaktv klastieität und
exakte L.rbelt, Nan aobts dessbaib bsiru àkauk sol-
ober genau auf beigsdruokte Lobut2-Narke. Dieselben
sind 2N babsn in jeder bessern Oarsst-Landlung der
8ebvei2. ^4828

?robs-llorssts xsr Haàaàs. —-—

Druck unä Verlag àer N. Làlin'sâen Luckdrucksrsi iu 8t. Lallen.
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